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Urlauber sponsern Sitzbänke
für Bodenmaiser Kurpark

Bodenmais. Urlaubsgäste und Einheimi-
sche dürfen sich ab sofort über mehr Sitz-
gelegenheiten im Bodenmaiser Kurpark
freuen. „Mir ist neulich bei einem Spazier-
gang aufgefallen, dass doch an einige Stel-
len die ein oder andere Sitzbank mehr
nicht schaden würden“, erzählt Tobias
Wolf, Geschäftsführer der Bodenmais
Tourismus & Marketing GmbH. Bürger-
meister Michael Adam hatte daraufhin die
Idee, Bodenmaiser Stammgästen eine
„Bank-Partnerschaft“ anzubieten. „Diese
hat es in der Vergangenheit bereits gege-
ben und wurde sehr gut angenommen“,
erklärt er. So konnten auch jetzt insgesamt
elf Sitzbank-Partner gefunden werden, die
jeweils 200 Euro pro Bank gesponsert ha-
ben. Neben treuen Bodenmais-Urlaubern
stifteten auch die Familie Siskowski vom
Haus Andreas in Bodenmais sowie der Bo-
denmaiser Waldverein eine neue Sitz-
bank. Letztere hat ihren Aufstellort am
Familien-Erlebnisweg Ameisenstraße ge-
funden. Alle Sponsoren sind mit einer Pla-
kette auf ihrer jeweiligen Bank verewigt.
„Insbesondere im oberen Bereich des Kur-
parks sowie am Spielplatz fehlten bislang
ausreichend Bänke. Mit der Aktion konn-
ten wir nun Abhilfe schaffen und Gäste wie
Einheimische können ihren Aufenthalt in
unserem Kurpark sitzend genießen“, er-
klärt Tourismuschef Wolf. Aufgestellt wur-
de die Bänke, die vom Naturpark Bayeri-
scher Wald bezogen wurden, von den bei-
den Bauhof-Mitarbeitern Stefan Weikl

(rechts) und Matthias Bergmann (links),
die die Bänke auch gleich noch testeten.

− bb/Foto: Bodenmais Tourismus

NAMEN UND NACHRICHTEN

Regen. In eine rauschende
Musikwelt der „Goldenen
Zwanziger“ geht es am kom-
menden Freitag, 8. August, für
die Besucher der Regener Fluss-
bühne. Den Auftakt für das dies-
jährige Kulturevent gibt das
„Romy Börner Quartett“.

Die charmante Sängerin Ro-
my Börner und ihre versierten
Musiker Norbert Ziegler (Kla-
vier), Markus Fritsch (Kontra-
bass) und Oliver Hien (Geige,
Bratsche) präsentieren mit
ihrem aktuellen Programm die
bekanntesten Schlager und
Evergreens dieser wilden und
verrückten Zeit. Die „Goldenen
Zwanziger“ sind hinsichtlich
ihrer Mode, ihrer Musik und
ihres unvergleichlichen Le-
bensstils bis heute unvergessen.
Charleston, Jazz, Swing und
Tango, das waren die angesag-
ten Stile und Tänze dieser Zeit.
„Cabaret“, „Puttin On The Ritz“,
„Ain’t She Sweet“, „Ich bin die
fesche Lola“, „Der Onkel Bum-
ba aus Kalumba“ oder „S’ Won-

derful“ zählten zu den größten
Hits und sind heute wie vor 100
Jahren Ausdruck für dieses gol-
dene Jahrzehnt.

Die Interpreten des Quartetts
sind wahrlich keine Unbekann-
ten: Romy Börner ist professio-
nelle Sängerin und Entertaine-
rin, hat die Berufsfachschule für
Musik in Plattling absolviert
und an der Musikhochschule
Linz ihre Gesangsstudien ver-
tieft. Sie unterrichtet neben
ihrer Konzerttätigkeit an der
Musikschule und am Gymna-
sium in Cham.

Oliver Hien ist als Geiger und
Bratschist der Band in der E- wie
in der U-Musik zu Hause. Er
spielt Klassik, Tanzmusik, Jazz
und Theatermusik in verschie-
denen Formationen. Der Strau-
binger Norbert Ziegler am Kla-
vier hat die Musikhochschule in
München mit Meisterklasse ab-
solviert und ist bei vielen nam-
haften Ensembles gefragter
Musiker. Markus Fritsch am
Kontrabass hat am „Berklee

Die „Goldenen Zwanziger“ feiern Revival
Das „Romy Börner Quartett“ eröffnet am Freitag die „Regener Flussbühne 2025“

College of Music“ in Bos-
ton/USA studiert und spielt
unter anderem mit Steffi Denk,
Max Greger, Hugo Strasser und
Ambros Seelos.

Die Besucher dürfen sich ob

der Klasse der Musiker und
ihrer Programmauswahl auf
lustige, sentimentale, frivole
und spitzzüngige Texte und be-
schwingte Rhythmen freuen.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

Weitere Informationen und
Karten im Vorverkauf gibt es bei
Touristinfo unter 3 09921/
604450 oder im Internet unter
https://pretix.eu/Regener
Flussbuehne/. − pon

Bischofsmais. Vergangenen
Samstag hat der VdK-Ortsver-
band seinen Tagesausflug ins
Oberbayerische Richtung Te-
gernsee unternommen. Ob-
wohl während der Fahrt immer
wieder starker Regen fiel, mein-
te es der Wettergott beim Aus-
steigen immer wieder gut mit
der Reisegruppe.

Mit zwei Bussen und knapp
100 Personen machte man sich
auf dem Weg. Um kurz nach 7
Uhr verließ die Gruppe Bi-
schofsmais und machte sich auf
in Richtung Moni-Alm. Helmut
Plenk begrüßte im Bus die zahl-

Mit zwei Bussen auf zur Moni-Alm
VdK-Ortsverband Bischofsmais reiste mit 100 Mitfahrern an den Tegernsee

reichen Mitfahrer und die Vor-
standschaft sowie Bürgermeis-
ter Walter Nirschl.

Erster Programmpunkt war
das gemeinsame Frühstück auf

einem Rastplatz entlang der
Autobahn. Gestärkt mit Kaffee
und Kuchen, Brezen und
Schinkenstangerln ging es dann
weiter zum Flughafen. Auf den

Besucherhügel angekommen,
konnte man die zahlreichen
Starts und Landungen der Flug-
zeuge beobachten. Die Gruppe
steuerte danach die Moni-Alm

an, steil hinauf auf einer engen
Straße. Nachmittags ging es hi-
nunter nach Rottach-Egern, wo
man am Tegernsee entlangspa-
zierte. Das traditionsreiche
Bräustüberl im Tegernsee mit
seinem Gewölbe und dem uri-
gen Charm war für viele der An-
ziehungshöhepunkt. Das dunk-
le Bier wollte sich auch keiner
entgehen lassen. Andere wiede-
rum zogen es vor, ein Café und
oder eine Eisdiele zu besuchen.
Der Blick auf den Tegernsee, die
Landschaft und das gute Essen
verhalfen dem VdK Bischofs-
mais zu einem sehr schönen
Vereinsausflug. − bb

Bodenmais. Zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen hat
der Vogelzuchtverein Bodenmais
und Umgebung e.V. in sein Ver-
einslokal, Sport Alm, eingeladen.
Vorsitzender Klaus Wölfl begrüß-
te 13 Mitglieder zur Versammlung
mit anschließenden gemütlichen
Beisammensein.

Im Jahresbericht ging Wölfl auf
die Höhepunkte im Vereinsjahr
2024/25 ein. Im Züchterjahr wa-
ren die Meisterschaften wie Baye-
rische in Dingolfing oder Deut-
sche Meisterschaft in Bad Salz Uf-
len die Höhepunkte, wo man sei-
ne eigene Nachzucht präsentie-
ren konnte. Leider sei hier die
Beteiligungen stark zurückgegan-
gen, vor allem seien die Kosten für
lange Fahrten, Übernachtungen,
sowie Standgeld stark gestiegen.

Einen wiederholten Sieg konn-
ten in der Sparte Kanarien die Far-
benkanarienzüchter mit Rein-
hard Fraunholz, Luis und Klaus
Wölfl feiern. Sie konnten mit ihren
Farbenkanarien den Vereinstitel
Bayern in der Kategorie Farbenka-
narien sichern und dies mit 1195
Punkten. Zur Deutschen stellte
nur Luis Wölfl seinen dominant
weißen Einzel-Kanarienvogel und
erreichte mit 91 Punkten den drit-
ten Platz.

In der Sparte Vogelschutz ist die
Räumung und Pflege der Nistkäs-
ten die jährliche Aufgabe, wobei
sich im Kurpark von Bodenmais
nur wenige Kästen befinden, hier
möchte man wieder alle alten
Nistkästen erneuern. Wölfl stellte
fest, dass vor allem die Mitglieder
und privaten Vogelliebhaber in
ihren Gärten und Privatwäldern
sehr aktiv sind und dort die Hilfen
für die Vögel anbieten und säu-
bern. Auch das Schützen, die Nist-

Vogelzüchter ziehen positive Jahresbilanz

hilfen-Unterstützung oder auch
die Arterhaltung durch Zucht sei-
en für die Zukunft wichtige Bau-
steine in der Sparte Vogel und Na-
turschutz. Auch die vielen Mög-
lichkeiten von Fortbildungen
über Haltung, Pflege und Ernäh-
rung gehören heute in jedes Züch-
terleben.

Vorsitzender Klaus Wölfl be-
merkte, dass auch im Verein der
Altersdurchschnitt stark nach
oben geht und doch die Mitglieder
konstant bleiben. Da immer wie-
der Vereine aufgeben würden,
könne man stets neue Mitglieder
begrüßen, auch wenn diese aus
allen Richtungen Bayerns kom-

Jahreshauptversammlung beim Vogelzuchtverein – Joachim Lange ist neuer 2. Vorsitzender

men. 2024 waren beispielsweise
acht Neumitglieder zu verbuchen.

Schriftführer Hans Stecker be-
richtete, dass der Verein acht Ver-
sammlungen und drei Vorstands-
sitzungen abhielt. Im Verein habe
man momentan 65 Mitglieder. Er
bat die Anwesenden, ihm Ände-
rungen oder Ergänzungen für die
Homepage des Vereins zuzusen-
den. Änderung von Adressen oder
Wohnungswechsel sollten ihm
immer zeitnah bekannt gegeben
werden.

So gab er das Wort an Kassier
und Ringwart Hans Weinberger
weiter. Dieser berichtete über
Ausgaben und Einnahmen und

über die Ringbestellung, jährlich
werden immer noch fast 800
Zuchtringe bestellt. Die Kassen-
prüfer Siegfried Lippl und Antonia
Seidl bescheinigten dem Kassier
eine exzellente Kassenführung.
Die Jahreshauptversammlung
entlastete den Kassier.

Auch die Diskussion, wieder
eine eigene Vogelausstellung zu
gestalten, ist ganzjährig ein The-
ma im Verein, doch die enormen
Kosten, die wenigen aktiven Mit-
glieder und der große Aufwand
halten dagegen. Man hofft jetzt,
wenigstens eine interne Lösung
zu finden.

Dann standen die Neuwahlen
auf der Tagesordnung: Die alte
Vorstandschaft stellte sich fast
komplett zur Wiederwahl. Nur der
2. Vorsitzende Ludwig Mühlbauer
musste aus gesundheitlichen
Gründen passen. Für das Amt des
2. Vorsitzenden konnte man Joa-
chim Lange, Wahl-Bodenmaiser
aus Düsseldorf, gewinnen, der
den Verein schon über Jahre als
Mitglied begleitet. In der Sparte
Farben-Positur-Mischlingskana-
rien und Waldvögel unterstützt
Josef Benner aus Regen den Ob-
mann Tobias Weikl. − bb

DIE VORSTANDSCHAFT
1. Vorsitzender: Klaus Wölfl
2. Vorsitzender und Obmann SE:
Joachim Lange
1. Kassier und Ringwart: Hans
Weinberger
1. Schriftführer und Internet-Be-
auftragter: Johann Stecker
Obmänner FPMCE: Tobias Weikl
und Josef Benner
Obmann SE: Joachim Lange
Obmann Naturschutz: Antonia
Seidl
Kassenprüfer: Tobias Weikl und
Antonia Seidl.

Bodenmais. Am vergangenen
Sonntag wurde im Rahmen eines
Gottesdienstes die Ausstellung
„Dietrich Bonhoeffer – Wider-
stand und Glaube“ in der St. Jo-
hanneskirche Bodenmais eröff-
net. Dietrich Bonhoeffer gilt als
Symbol für moralischen Mut und
festen Glauben in schwierigen
Zeiten. Als Theologe und Wider-
standskämpfer engagierte er sich
gegen das NS-Regime und trat für
eine gerechte Welt ein.

Am 9. April jährte sich zum 80.
Mal der Todestag des Wider-
standskämpfers, der 1906 in Bres-
lau in eine gutbürgerliche Familie
geboren wurde. Zusammen mit
weiteren Angehörigen des Wider-
stands um den 20. Juli wurde er im
KZ Flossenbürg in der Oberpfalz
hingerichtet, nachdem er zwei Ta-
ge in Schönberg, unweit von hier,
verbracht hatte.

Die Ausstellung will die Besu-
cher mitnehmen auf eine bewe-
gende Reise durch das Leben Bon-
hoeffers – von seiner Kindheit,
über seine Studienzeit, bis hin zu
seinem Widerstand gegen den Na-
tionalsozialismus und seinen letz-
ten Tagen im KZ Flossenbürg.

Die Ausstellung umfasst an-
schauliche Texte, Fotografien, Zi-
tate und historische Dokumente,
die die Prägungen, Zweifel und
Herausforderungen im Leben
Bonhoeffers verdeutlichen. Besu-
cher erleben die schwierigen Ent-
scheidungen, die er traf, und die
Inspiration, die sein Glaube für
viele bis heute darstellt.

Fast bis auf den letzten Platz
gefüllt war die Kirche am Sonntag,
als Pfarrer Matthias Schricker, der
mit dem derzeitigen Urlauber-
pfarrer Michael Fürste den Got-
tesdienst leitete, die Gemeinde
begrüßte. In seiner Predigt stellte
er Auszüge Bonhoeffers Theologie
ins Zentrum sowie das bekannte
Gedicht „Von guten Mächten
wunderbar geborgen“. Musika-
lisch wurde der Gottesdienst ge-
staltet von der Gruppe „Himmels-
bande“.

Großer Dank gebührt Isabella
Kilger, Frank Keller und Andreas
Sand, die die Ausstellung aufge-
baut hatten. Zu sehen ist sie in der
St. Johannes -Kirche noch bis zum
17. August. Sie ist zu den regulären
Öffnungszeiten 9 bis 18 Uhr zu
besichtigen. − bb

Auf den Spuren
Bonhoeffers

Ausstellung in der St. Johanneskirche eröffnet

Das „Romy Börner Quartett“ gibt heuer bei der Regener Flussbühne den ersten Ton an. − Foto: Privat

Vor dem Bräustüberl am Tegernsee:VdK-KreisgeschäftsführerHelmutPlenk (Mitte)mit denReisenden.

− Foto: Sabine Bründl

Nach den Neuwahlen stellte sich Vorstandschaft zum Gruppenbild auf:

Antonia Seidl (von links), Hans Stecker, Tobias Weikl, Hans Weinberger

undJosefBenner.Vornesitztderneue2.VorsitzendedesVereins, Joachim

Lange. − Foto: Verein

Im Rahmen eines Gottesdienstes wurde die Ausstellung „Dietrich Bon-

hoeffer –Widerstand undGlaube“ in der St. Johanneskirche inBodenmais

eröffnet. − Foto: Schricker


